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- Mit Wahl des Studiengangs aus der Liste erscheinen weitere studiengangsbezogene Felder zum Ausfüllen -
Mit Wahl des Studiengangs aus der Liste erscheinen weitere studiengangsbezogene Felder zum Ausfüllen
Mit Wahl des Studiengangs aus der Liste erscheinen weitere studiengangsbezogene Felder zum Ausfüllen
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geographie (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 9 Wochen Vollzeit (ca. 360 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 341. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geographie der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 9 Wochen Vollzeit (ca. 360 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 341. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geographie der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 9 Wochen Vollzeit (ca. 360 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 341. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Wochen 
Wochen
Wochen
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Praktikumsstelle
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Bestätigung der Praktikumsstelle
Unterschrift Firma
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Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss
(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
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Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person im Praktikum bestätigt, dass das Praktikum in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
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Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums
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Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Aufgrund der Bescheinigung der Praktikumsstelle über Art und Umfang des Berufspraktikums und mit Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul GEOG 341 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund der Bescheinigung der Praktikumsstelle über Art und Umfang des Berufspraktikums und mit Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul GEOG 341 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund der Bescheinigung der Praktikumsstelle über Art und Umfang des Berufspraktikums und mit Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul GEOG 341 unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum 
 
Studierende der Geographie mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 19. Februar 2018 während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum von mindestens 9 Wochen Dauer zu absolvieren. 
 
Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Physische Geographie und Bodenkunde, Wirtschaft und Raum oder Geoinformatik und Fernerkundung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: 
Organisationen mit Tätigkeiten in der raumbezogenen Dokumentation und Information, Verlage, GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur- und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden und Organisationen der Stadt-, Regional- und Landesplanung, der raumbezogenen Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m.  
Das berufsorientierte Praktikum ist Teil der universitären Ausbildung. Daher besteht kein Anspruch auf Vergütung. Da Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geographie mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  19.  Februar  2018  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 9 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Physische Geographie und Bodenkunde, Wirtschaft und Raum oder Geoinformatik und Fernerkundung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: Organisationen  mit  Tätigkeiten  in  der  raumbezogenen  Dokumentation  und  Information,  Verlage,  GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur-und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden   und   Organisationen   der   Stadt-,   Regional-und   Landesplanung,   der   raumbezogenen   Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m.  Das  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geographie mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  19.  Februar  2018  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 9 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Physische Geographie und Bodenkunde, Wirtschaft und Raum oder Geoinformatik und Fernerkundung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: Organisationen  mit  Tätigkeiten  in  der  raumbezogenen  Dokumentation  und  Information,  Verlage,  GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur-und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden   und   Organisationen   der   Stadt-,   Regional-und   Landesplanung,   der   raumbezogenen   Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m.  Das  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Bachelor Geowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Wochen 
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Wochen
Nach Beendigung des Praktikums werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Praktikumsbescheinigung des Arbeitgebers mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Praktikumsbescheinigung des Arbeitgebers mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
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Genehmigung des Praktikums durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person im Praktikum bestätigt, dass das Praktikum in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
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Anerkennung des außeruniversitären Praktikums
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Aufgrund des Praktikumsberichts sowie der Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund der Bescheinigung der Praktikumsstelle über Art und Umfang des Berufspraktikums und mit Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund der Bescheinigung der Praktikumsstelle über Art und Umfang des Berufspraktikums und mit Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum 
 
Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 16. Januar 2019 während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren. 
 
Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Es kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: 
fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  16.  Januar  2019  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  16.  Januar  2019  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Gemäß § 6 der Studienordnung im Master Geowissenschaften (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena können Module aus dem Interdisziplinären Wahlpflichtbereich als curricularer Bestandteil absolviert werden. Dazu gehört u. a. das berufsfeldbezogene Projekt - Modul MGEO004 - im Gesamtumfang von 160 Stunden (absolvierbar studienbegleitend in Teilzeit oder während der vorlesungsfreien Zeit in Vollzeit). Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Projekts:
Gemäß § 6 der Studienordnung im Master Geowissenschaften (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena können Module aus dem Interdisziplinären Wahlpflichtbereich als curricularer Bestandteil absolviert werden. Dazu gehört u. a. das berufsfeldbezogene Projekt - Modul MGEO004 - im Gesamtumfang von 160 Stunden (absolvierbar studienbegleitend in Teilzeit oder während der vorlesungsfreien Zeit in Vollzeit). Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Projekts:
Gemäß § 6 der Studienordnung im Master Geowissenschaften (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena können Module aus dem Interdisziplinären Wahlpflichtbereich als curricularer Bestandteil absolviert werden. Dazu gehört u. a. das berufsfeldbezogene Projekt - Modul MGEO004 - im Gesamtumfang von 160 Stunden (absolvierbar studienbegleitend in Teilzeit oder während der vorlesungsfreien Zeit in Vollzeit). Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Projekts:
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Bescheinigung der Institution/Projektstelle mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Bescheinigung der Institution/Projektstelle mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Bescheinigung der Institution/Projektstelle mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Institution zur Durchführung des berufsfeldbezogenen Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des berufsfeldbezogenen Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des berufsfeldbezogenen Projekts
Unterschrift der Institution
Unterschrift der Institution
Unterschrift der Institution
Stempel der Institution
Stempel der Institution/Projektstelle
Stempel der Institution/Projektstelle
Genehmigung des berufsfeldbezogenen Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n
(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Genehmigung des berufsfeldbezogenen Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Genehmigung des berufsfeldbezogenen Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Das oben genannte Projekt wird genehmigt.  
Das oben genannte Projekt wird genehmigt.  
Das oben genannte Projekt wird genehmigt.  
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
04/2022
Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Anerkennung des berufsfeldbezogenen Projekts
Anerkennung des berufsfeldbezogenen Projekts
Anerkennung des berufsfeldbezogenen Projekts
Aufgrund des Projektberichts wird das Projekt im Modul MGEO004 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des Projektberichts wird das Projekt im Modul MGEO004 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des Projektberichts wird das Projekt im Modul MGEO004 unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum berufsfeldbezogenen Projekt 
 
Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) können gemäß § 6 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 21. Januar 2021 im Interdisziplinären Wahlpflichtbereich Leistungen im Umfang von maximal 24 Leistungspunkten zum Erwerb von fachlichen und überfachlichen Kompetenzen während des Studiums absolvieren. Eine Möglichkeit bietet dabei das berufsfeldbezogene Projekt.
 
Das Projekt dient der Vorbereitung auf die Berufspraxis in einem geowissenschaftlichen Betätigungsfeld. Möglich sind dabei Geländearbeiten wie geologische Kartierungen, Forschungs- und berufsbezogene Praktika in Behörden, Industrieunternehmen und
Forschungseinrichtungen sowie Projektarbeiten zur Vertiefung von methodischen Kompetenzen. Die Betreuung sollte entsprechend der
geplanten Ausrichtung aus den Bereichen der Geologie, Geophysik oder Mineralogie gewählt werden.
 
Es kommen zahlreiche Institutionen für ein berufsfeldbezogenes Projekt in Frage, eine Durchführung an der Universität ist nicht möglich. 
 
Das berufsfeldbezogene Projekt unterliegt nicht dem Mindestlohngesetz.
 
Hinweise zum berufsfeldbezogenen Projekt  Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) können gemäß § 6 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 21. Januar 2021 im Interdisziplinären Wahlpflichtbereich Leistungen im Umfang von maximal 24 Leistungspunkten zum Erwerb von fachlichen und überfachlichen Kompetenzen während des Studiums absolvieren. Eine Möglichkeit bietet dabei das berufsfeldbezogene Projekt. Das Projekt dient der Vorbereitung auf die Berufspraxis in einem geowissenschaftlichen Betätigungsfeld. Möglich sind dabei Geländearbeiten wie geologische Kartierungen, Forschungs- und berufsbezogene Praktika in Behörden, Industrieunternehmen undForschungseinrichtungen sowie Projektarbeiten zur Vertiefung von methodischen Kompetenzen. Die Betreuung sollte entsprechend dergeplanten Ausrichtung aus den Bereichen der Geologie, Geophysik oder Mineralogie gewählt werden. Es kommen zahlreiche Institutionen für ein berufsfeldbezogenes Projekt in Frage, eine Durchführung an der Universität ist nicht möglich.  Das berufsfeldbezogene Projekt unterliegt nicht dem Mindestlohngesetz.
Hinweise zum berufsfeldbezogenen Projekt  Studierende der Geowissenschaften mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) können gemäß § 6 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 21. Januar 2021 im Interdisziplinären Wahlpflichtbereich Leistungen im Umfang von maximal 24 Leistungspunkten zum Erwerb von fachlichen und überfachlichen Kompetenzen während des Studiums absolvieren. Eine Möglichkeit bietet dabei das berufsfeldbezogene Projekt. Das Projekt dient der Vorbereitung auf die Berufspraxis in einem geowissenschaftlichen Betätigungsfeld. Möglich sind dabei Geländearbeiten wie geologische Kartierungen, Forschungs- und berufsbezogene Praktika in Behörden, Industrieunternehmen undForschungseinrichtungen sowie Projektarbeiten zur Vertiefung von methodischen Kompetenzen. Die Betreuung sollte entsprechend dergeplanten Ausrichtung aus den Bereichen der Geologie, Geophysik oder Mineralogie gewählt werden. Es kommen zahlreiche Institutionen für ein berufsfeldbezogenes Projekt in Frage, eine Durchführung an der Universität ist nicht möglich.  Das berufsfeldbezogene Projekt unterliegt nicht dem Mindestlohngesetz.
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 10 der Studienordnung im Bachelor Biogeowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 10 der Studienordnung im Bachelor Biogeowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 10 der Studienordnung im Bachelor Biogeowissenschaften (B.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsbezogenes Praktikum im Gesamtumfang von 240 Stunden (ca. 6 Wochen inkl. Selbststudium) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul BGEO6.1. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Wochen 
Wochen
Wochen
Nach Beendigung des Praktikums werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Praktikumsbescheinigung des Arbeitgebers mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Praktikumsbescheinigung des Arbeitgebers mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen. 
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Unterschrift Firma
Unterschrift der Firma
Unterschrift der Firma
Firmenstempel
Firmenstempel
Firmenstempel
Genehmigung des Praktikums durch die/den Modulverantwortliche/n
(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist spätestens 2 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person im Praktikum bestätigt, dass das Praktikum in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
04/2022
Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Aufgrund des Praktikumsberichts sowie der Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des Praktikumsberichts sowie der Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des Praktikumsberichts sowie der Beschreibung der ausgeübten Tätigkeit (Praktikumszeugnis) wird das Praktikum im Modul BGEO6.1 unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum 
 
Studierende der Biogeowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 10 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom  18.  April  2012  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren. 
 
Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Es kommen zahlreiche Organisationen  für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: 
fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Biogeowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 10 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  18.  April  2012  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Organisationen  für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Biogeowissenschaften mit Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 10 der Studienordnung  (STO)  der  Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät  der  Friedrich-Schiller-Universität  vom  18.  April  2012  während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum (BOP) von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Organisationen  für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: fachnahe Institutionen (Behörden/Ämter, Betriebe u.a. aus dem Bereich Landwirtschaft, Wasserwirtschaft/ Wasserwerke, Energieproduktion)private Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Vermessung/ Geoinformatik oder Hochtechnologieherstellungaußeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting, der LandschaftsplanungDas  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant:in zu klären. Die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses mit dokumentierten Tätigkeiten der Praktikantin/ des Praktikanten muss aber bei Abgabe des Praktikumsberichts mit vorgelegt werden.
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Geographie (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 6 Wochen Vollzeit (ca. 240 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 522. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Geographie der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 6 Wochen Vollzeit (ca. 240 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 522. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Geographie der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein  berufsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 6 Wochen Vollzeit (ca. 240 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEOG 522. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Wochen 
Wochen
Wochen
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Nach Beendigung des Praktikums werde ich dem Prüfungsausschuss ein Praktikumszeugnis durch den Praktikumsgeber vorlegen.
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Unterschrift Firma
Unterschrift der Firma
Unterschrift der Firma
Firmenstempel
Firmenstempel
Firmenstempel
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss
(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person im Praktikum bestätigt, dass das Praktikum in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Unterschrift Vorsitz Prüfungsausschuss
Unterschrift Prüfungsausschussvorsitz
Unterschrift Prüfungsausschussvorsitz
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
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Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Aufgrund des vorliegenden Praktikumszeugnis wird das Praktikum im Modul GEOG 522 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des vorliegenden Praktikumszeugnis wird das Praktikum im Modul GEOG 522 unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des vorliegenden Praktikumszeugnis wird das Praktikum im Modul GEOG 522 unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum berufsorientiertem Praktikum 
 
Studierende der Geographie mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 19. Februar 2018 während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren. 
 
Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Klima- und Umweltwandel oder Migration, demographischer Wandel und regionale Entwicklung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: 
Organisationen mit Tätigkeiten in der raumbezogenen Dokumentation und Information, Verlage, GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur- und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden und Organisationen der Stadt-, Regional- und Landesplanung, der raumbezogenen Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m. außeruniversitäre Forschungseinrichtungen  
Das berufsorientierte Praktikum ist Teil der universitären Ausbildung. Daher besteht kein Anspruch auf Vergütung. Da Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
 
§ 9 Berufsorientiertes Praktikum (STO)
(1) Das berufsorientierte Praktikum ist in Unternehmen, Institutionen (Universitäten und Forschungseinrichtungen) und anderen Organisationen (z. B. Nicht-Regierungsorganisationen, Behörden) integriert. Es ist in der Regel im zweiten Studienjahr (vorlesungsfreie Zeit zwischen 3. und 4. Semester) zu absolvieren. Es dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte praktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln.
(2) Das Praktikum hat bei Vollzeitbeschäftigung eine Dauer von mindestens sechs Wochen. Bei Teilzeitbeschäftigung verlängert sich das Praktikum entsprechend. 
(3) Die Durchführung des Praktikums ist vor Beginn (i. d. R. vier Wochen vorher) beim Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu beantragen und durch diesen genehmigen zu lassen.  
(4) Das absolvierte Praktikum ist über eine Bescheinigung der Praktikumsstelle nachzuweisen, die Auskunft gibt über Art und Umfang des Berufspraktikums sowie die ausgeübte Tätigkeit (Praktikumszeugnis). Über die Anerkennung entscheidet der Prüfungsausschussvorsitzende. 
(5) Bereits nach dem Erwerb des ersten berufsqualifizierenden Abschlusses und vor Studienbeginn abgeleistete einschlägige berufliche Tätigkeiten oder einschlägige Praktika können auf Antrag bei Vorlage einer Bescheinigung des Arbeitgebers bzw. der Praktikumstelle und eines Berichts über die Tätigkeit (Praktikumsbericht) anerkannt werden, wenn die Tätigkeit den Anforderungen an das Praktikum entspricht. 
(6) Ist das Praktikum anerkannt, werden 10 Leistungspunkte vergeben.
Hinweise zum berufsorientiertem Praktikum  Studierende der Geographie mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität vom 19. Februar 2018 während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Klima- und Umweltwandel oder Migration, demographischer Wandel und regionale Entwicklung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: Organisationen  mit  Tätigkeiten  in  der  raumbezogenen  Dokumentation  und  Information,  Verlage,  GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur-und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden   und   Organisationen   der   Stadt-,   Regional- und Landesplanung, der raumbezogenen Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m. außeruniversitäre Forschungseinrichtungen  Das  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Hinweise zum berufsorientiertem Praktikum  Studierende der Geographie mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen  Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität vom 19. Februar 2018 während des Studiums ein berufsorientiertes Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Je nach Schwerpunktbildung im Studium (Klima- und Umweltwandel oder Migration, demographischer Wandel und regionale Entwicklung) kommen zahlreiche Organisationen für ein berufsorientiertes Praktikum in Frage: Organisationen  mit  Tätigkeiten  in  der  raumbezogenen  Dokumentation  und  Information,  Verlage,  GIS-Anwender, Institutionen der Fernerkundung, Informationsdienste u. v. m.  Behörden und Organisationen des Natur-und Umweltschutzes, des Wetterdienstes, der Landschaftsplanung u. a. m. Behörden   und   Organisationen   der   Stadt-,   Regional- und Landesplanung, der raumbezogenen Fachplanungen, der betrieblichen Standortplanung und Logistik, des Fremdenverkehrs, der Marktforschung u. a. m. außeruniversitäre Forschungseinrichtungen  Das  berufsorientierte  Praktikum  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Gemäß § 20 der Prüfungsordnung und § 11 der Studienordnung im Master Geoinformatik (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufs- bzw. forschungsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 7 Wochen Vollzeit (ca. 280 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEO 407. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 20 der Prüfungsordnung und § 11 der Studienordnung im Master Geoinformatik (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufs- bzw. forschungsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 7 Wochen Vollzeit (ca. 280 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEO 407. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Gemäß § 20 der Prüfungsordnung und § 11 der Studienordnung im Master Geoinformatik (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufs- bzw. forschungsorientiertes Praktikum im Gesamtumfang von 7 Wochen Vollzeit (ca. 280 Stunden) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul GEO 407. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden Praktikums:
Wochen 
Wochen
Wochen
Spätestens einen Monat nach Beendigung des Praktikums werde ich einen Praktikumsbericht zusammen mit der Feststellung der sachlichen Richtigkeit durch den Praktikumsgeber dem Prüfungsausschuss zur Anerkennung vorlegen.
Spätestens einen Monat nach Beendigung des Praktikums werde ich einen Praktikumsbericht zusammen mit der Feststellung der sachlichen Richtigkeit durch den Praktikumsgeber dem Prüfungsausschuss zur Anerkennung vorlegen.
Spätestens einen Monat nach Beendigung des Praktikums werde ich einen Praktikumsbericht zusammen mit der Feststellung der sachlichen Richtigkeit durch den Praktikumsgeber dem Prüfungsausschuss zur Anerkennung vorlegen.
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Bestätigung der Praktikumsstelle
Unterschrift Firma
Unterschrift der Firma
Unterschrift der Firma
Firmenstempel
Firmenstempel
Firmenstempel
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss
(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Genehmigung des Praktikums durch die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschuss(Genehmigung ist 4 Wochen vor Antritt des Praktikums einzuholen)
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person im Praktikum bestätigt, dass das Praktikum in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Praktikum wird genehmigt. Gegenüber der praktikumsgewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht    der    auszubildenden    Person    im    Praktikum    bestätigt,    dass    das    Praktikum    in    der    Prüfungs-   und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Unterschrift Vorsitz Prüfungsausschuss
Unterschrift Prüfungsausschussvorsitz
Unterschrift Prüfungsausschussvorsitz
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
04/2021
Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Anerkennung des außeruniversitären Praktikums 
Aufgrund des vorliegenden und geprüften Praktikumberichts wird das Praktikum anerkannt und unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des vorliegenden und geprüften Praktikumberichts wird das Praktikum anerkannt und unbenotet bewertet mit: 
Aufgrund des vorliegenden und geprüften Praktikumberichts wird das Praktikum anerkannt und unbenotet bewertet mit: 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum 
 
Studierende der Geoinformatik mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 20 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 11 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena während des Studiums ein außeruniversitäres berufsorientiertes Praktikum von mindestens 7 Wochen Dauer zu absolvieren. 
 
Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Das berufsorientierte Praktikum ist Teil der universitären Ausbildung. Daher besteht kein Anspruch auf Vergütung. Da Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
 
§ 11 Berufsorientiertes Praktikum
(1) Das berufsorientierte Praktikum (§ 20 MPO) ist nach dem Erreichen von 60 LP aus dem ersten Studienjahr zu absolvieren. Es soll bevorzugt in forschungsorientierten Institutionen oder Forschungsprojekten durchgeführt werden und wird durch ein Mitglied der Abteilung Geoinformatik betreut.
(2) Das berufsorientierte Praktikum hat bei Vollzeitbeschäftigung eine Dauer von mindestens sieben Wochen. Bei Teilzeitbeschäftigung verlängert sich das Praktikum entsprechend. Für die Anfertigung des Praktikumberichts werden zwanzig Arbeitsstunden angerechnet. 
(3) Das berufsorientierte Praktikum ist beim Vorsitzenden des Prüfungsausschusses unter Nennung des Betreuers zu beantragen. Eine Genehmigung und die Bestätigung des Betreuers kann verweigert werden, wenn das Praktikum nachweislich nicht zur Förderung des Fachstudiums Geoinformatik dient. 
(4) Das absolvierte Praktikum ist durch einen vom Praktikumgeber abgezeichneten Bericht zu dokumentieren, der dem Modulbetreuer innerhalb eines Monats nach Beendigung des Praktikums vorzulegen ist und von ihm gemäß MPO § 10 Abs. 3 innerhalb von zwei Wochen nach Abgabe bewertet wird. 
(5) Über die Anerkennung des Berichts und die erfolgreiche Absolvierung des Praktikums stellt der Prüfer eine Modulbescheinigung aus. 
(6) Bereits vor Studienbeginn abgeleistete einschlägige berufliche Tätigkeiten oder ein einschlägiges Praktikum kann bei Vorlage einer Bescheinigung des Arbeitgebers bzw. der Praktikumstelle und eines Berichts über die Tätigkeit (Praktikumbericht) auf Antrag anerkannt werden.
(7) Ist das Praktikum bestanden, werden 10 Leistungspunkte vergeben. 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geoinformatik mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 20 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 11 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität  während des Studiums ein außeruniversitäres berufsorientiertes Praktikum von mindestens 7 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Das berufsorientierte Praktikum ist Teil der universitären Ausbildung. Daher besteht kein Anspruch auf Vergütung. Da Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Hinweise zum außeruniversitären Praktikum  Studierende der Geoinformatik mit Abschluss Master of Science (M. Sc.) haben gemäß § 20 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 11 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität  während des Studiums ein außeruniversitäres berufsorientiertes Praktikum von mindestens 7 Wochen Dauer zu absolvieren.  Das Praktikum dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Praktikum die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Das berufsorientierte Praktikum ist Teil der universitären Ausbildung. Daher besteht kein Anspruch auf Vergütung. Da Praktikantinnen und Praktikanten in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der praktikumsgewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen praktikumsgewährender Stelle und Praktikant/in zu klären. Auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses wird allein zwischen der praktikumsgewährenden Stelle und der auszubildenden Person im Praktikum geregelt. 
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Wochen 
Wochen
Wochen
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n eine Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen.
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen.
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n einen Bericht inklusive einer Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten vorlegen.
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Institution zur Durchführung des Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des Projekts
Unterschrift Institution
Unterschrift Institution
Unterschrift Institution
ggf. Stempel
ggf. Stempel
ggf. Stempel
Genehmigung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n
(Genehmigung ist 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Genehmigung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist x Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Genehmigung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n(Genehmigung ist x Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das berufsbezogene Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das berufsbezogene Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht oder Postervortrag angefertigt (Nichtzutreffendes bitte streichen).
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht oder Postervortrag angefertigt (Nichtzutreffendes bitte streichen).
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht oder Postervortrag angefertigt (Nichtzutreffendes bitte streichen).
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Unterschrift Modulverantwortliche/r
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
05/2022
Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt 
 
Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren. 
 
Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nach
der Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispiele
werden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. 
Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nachder Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispielewerden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nachder Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispielewerden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt 
 
Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren. 
 
Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden. 
 
Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: 
private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden.  Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden.  Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Bewertung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n
Bewertung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n
Bewertung des Projekts durch die/den Modulverantwortliche/n
Unterschrift Prüfer/in
Unterschrift Prüfer/in
ggf. weitere Informationen/Notizen
Gemäß § 6 der Studienordnung sowie dem dazugehörigen Modulkatalog im Master Chemie-Energie-Umwelt (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein Projektmodul im Gesamtumfang von 360 Stunden (ca. 9 Wochen inkl. Selbststudium und Bericht) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul MCEU3.3. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden außeruniversitären Projekts: 
Gemäß § 6 der Studienordnung sowie dem dazugehörigen Modulkatalog im Master Chemie-Energie-Umwelt (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein Projektmodul im Gesamtumfang von 360 Stunden (ca. 9 Wochen inkl. Selbststudium und Bericht) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul MCEU3.3. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden außeruniversitären Projekts: 
Gemäß § 6 der Studienordnung sowie dem dazugehörigen Modulkatalog im Master Chemie-Energie-Umwelt (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein Projektmodul im Gesamtumfang von 360 Stunden (ca. 9 Wochen inkl. Selbststudium und Bericht) als curricularer Pflichtbestandteil vorgesehen - Modul MCEU3.3. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden außeruniversitären Projekts: 
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein forschungsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM100 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit 250 Stunden bei einem Gesamt-Arbeitsaufwand von 450 Stunden.  Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden forschungsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Gemäß § 4 der Prüfungsordnung und § 9 der Studienordnung im Master Umwelt- und Georessourcenmangement (M.Sc.) der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist ein berufsbezogenes Projektmodul als curricularer Pflichtbestandteil - Modul MUGM200 - vorgesehen. Laut Modulbeschreibung umfasst die Präsenzzeit einen Gesamtumfang von 400 Stunden und somit ca. 10 Wochen Vollzeit. Hiermit beantrage ich die Genehmigung folgenden berufsbezogenen Projekts:
Wochen 
Wochen
Wochen
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n eine Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten sowie den schriftlichen Bericht vorlegen.
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n eine Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten sowie den schriftlichen Bericht vorlegen.
Nach Beendigung des Projekts werde ich der/dem Modulverantwortliche/n eine Bescheinigung der Institution mit detaillierter Auflistung der Arbeitsaktivitäten sowie den schriftlichen Bericht vorlegen.
Unterschrift Studierende/r
Unterschrift der/des Studierende/n
Unterschrift der/des Studierende/n
Bestätigung der Institution zur Durchführung des außeruniversitären Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des außeruniversitären Projekts
Bestätigung der Institution zur Durchführung des außeruniversitären Projekts
Unterschrift Institution
Unterschrift Institution
Unterschrift Institution
ggf. Stempel
ggf. Stempel
ggf. Stempel
Genehmigung des außeruniversitären Projekts durch eine/n Hochschullehrende/n der CGF
(Genehmigung ist 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
außeruniversitären Genehmigung des Projekts durch eine/n Hochschullehrende/n der CGF(Genehmigung ist 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
außeruniversitären Genehmigung des Projekts durch eine/n Hochschullehrende/n der CGF(Genehmigung ist 2 Wochen vor Antritt des Projekts einzuholen)
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das berufsbezogene Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Das oben genannte Projekt wird genehmigt. Gegenüber der gewährenden Institution wird hinsichtlich der Prüfung der SV-Beitragspflicht der auszubildenden Person bestätigt, dass das berufsbezogene Projekt in der Prüfungs- und Studienordnung vorgeschrieben ist. 
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht angefertigt sowie ein benoteter Vortrag zu den Arbeitsergebnissen gehalten. 
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht angefertigt sowie ein benoteter Vortrag zu den Arbeitsergebnissen gehalten. 
Als Prüfungsleistung wird ein benoteter Projektbericht angefertigt sowie ein benoteter Vortrag zu den Arbeitsergebnissen gehalten. 
Unterschrift Hochschullehrende/r
Unterschrift Hochschullehrende/r
Unterschrift Hochschullehrende/r
Informationen zum Datenschutz https://www.uni-jena.de/datenschutz
Informationen zum Datenschutz
Informationen zum Datenschutz
01/2023
Datum der Erstellung des Dokuments
Datum der Erstellung des Dokuments
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt 
 
Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren. 
 
Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nach
der Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispiele
werden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. 
Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nachder Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispielewerden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum forschungsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein forschungsbezogenes Projekt von ca. 250 Stunden zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist, einen relevanten Themenbereich des aus Umwelt- und Georessourcenmanagement intensiv zu bearbeiten. Nachder Dokumentation bereits vorhandener Daten zu dem Themenkomplex sollen Fragestellungen abgeleitet werden. Für konkrete Fallbeispielewerden Problemlösungskonzepte erstellt. Dazu werden biologische, geowissenschaftliche, geografische und/oder chemische Labormethoden angewendet. Das forschungsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt 
 
Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren. 
 
Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden. 
 
Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen. 
 
Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: 
private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden.  Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Hinweise zum berufsbezogenen Projekt  Studierende des Masterstudiengangs Umwelt- und Georessourcenmanagement (M. Sc.) haben gemäß § 4 der Prüfungsordnung (PO) bzw. § 9 der Studienordnung (STO) der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena vom 20. Februar 2019 während des Studiums ein berufsbezogenes Projekt von mindestens 400 Stunden (10 Wochen) Dauer zu absolvieren.  Ziel des Projekts ist die Umsetzung der theoretisch erworbenen Kenntnisse in praktische Anwendungen und das Erlernen wissenschaftlicher Arbeitsmethoden.  Das Projekt dient dazu, vor Eintritt in das Berufsleben oder weiterführende Bildungsabschnitte berufspraktische und damit auf ein angestrebtes Tätigkeitsfeld hin orientierende Erfahrungen zu sammeln. Daher soll das Projekt die fachlichen Qualifikationen erweitern und einen inhaltlichen Bezug zum Studium und zukünftigen Berufstätigkeiten aufweisen.  Es kommen zahlreiche Institutionen für das berufsbezogene Projekt in Frage: private und öffentliche Unternehmen u.a. aus dem Bereich Bergbau, Sanierung, Baustoffproduktion, Wasser- und Energieversorgung, Kreislaufwirtschaft und Recycling oder Vermessung und Geoinformatik außeruniversitäre wissenschaftlich/analytische Einrichtungen (Forschungsinstitutionen, Forschungsdienstleistung und Analyselabore)Behörden und Organisationen u. a. des Natur-und Umweltschutzes, Umweltberatung/Consulting oder der LandschaftsplanungDas  berufsbezogene Projektmodul  ist  Teil  der  universitären  Ausbildung.  Daher  besteht  kein  Anspruch  auf  Vergütung.  Da  Studierende in der Regel aber bei der Beteiligung an Projekten etc. eine inhaltliche Arbeit leisten, ist ein - der Leistungsfähigkeit der gewährenden Stelle angemessenes - Entgelt statthaft. Entsprechende Vereinbarungen betreffen nicht die Universität und sind direkt zwischen der gewährenden Stelle und der/dem Studierenden zu klären.  Dies betrifft auch die Ausstellung eines Arbeitszeugnisses.
Office for Student Affairs and Examinations
Office for Student Affairs and Examinations
Office for Student Affairs and Examinations
Internship 
Internship 
Internship 
Occupational Project
Occupational Project
Occupational Project
Research-related Project
Job-related Project
Job-related Project
Professional field-related Project
Professional field-related Project
Professional field-related Project
Non-University Project (Project conducted outside the FSU)
Berufsbezogenes Projekt
Berufsbezogenes Projekt
Personal data
personal data
personal data
- By selecting the degree programme from the list, additional programme-related fields appear to fill in -
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 341 and amounts to 9 weeks total time (approx. 360 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 341 and amounts to 9 weeks total time (approx. 360 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 341 and amounts to 9 weeks total time (approx. 360 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
weeks
weeks
weeks
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
company signature
company signature
company signature
company stamp
company stamp
company stamp
Approval of the internship by the examinations committee 
(approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
signature examinations committee
signature examinations committee
signature examinations committee
information privacy policy https://www.uni-jena.de/datenschutz
information privacy policy
information privacy policy 
04/2021
date of document
date of document
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module GEOG 341 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module GEOG 341 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module GEOG 341 is: 
Information to the internship 
 
Students of Geography within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018. 
 
The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
Depending on the focus of your studies (physical geography and soil science, economics and space or geoinformatics and remote sensing), there are numerous organisations that can be considered for a career-oriented internship: 
Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.   
The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
Information to the internship  Students of Geography within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Depending on the focus of your studies (physical geography and soil science, economics and space or geoinformatics and remote sensing), there are numerous organisations that can be considered for a career-oriented internship: Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.   The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
Information to the internship  Students of Geography within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Depending on the focus of your studies (physical geography and soil science, economics and space or geoinformatics and remote sensing), there are numerous organisations that can be considered for a career-oriented internship: Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.   The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Geosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
weeks
weeks
weeks
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
company signature
company signature
company signature
company stamp
company stamp
company stamp
Approval of the internship by the person responsible for the module
(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
information privacy policy https://www.uni-jena.de/datenschutz
information privacy policy
information privacy policy 
04/2021
date of document
date of document
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Information to the internship 
 
Students of Geosciences within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 6 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 16 January 2019. 
 
The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
Many organizations are eligible for the internship: 
Institutions close to the field (authorities/offices, companies from agriculture, water management/waterworks, energy production, etc.)   private companies, e.g. in the fields of mining, remediation, building materials production, surveying/geoinformatics or high-tech productionNon-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations in the fields of nature conservation and protection, environmental advice/consulting, landscape planning, etc. 
The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. However, the issuance of a work certificate with documented activities of the intern must be submitted with the internship report.
Many organizations are eligible for the job-related project: 
Many organizations are eligible for the job-related project: 
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Biogeosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Biogeosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Bachelor's degree of Biogeosciences at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module BGEO6.1 and amounts to 240 hours (approx. 6 weeks incl. self study and report. I hereby apply for approval of the following internship:
weeks
weeks
weeks
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
After completion of the internship, I will submit a report to the module supervisor including an internship certificate from the employer with a detailed list of work activities. 
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
company signature
company signature
company signature
company stamp
company stamp
company stamp
Approval of the internship by the person responsible for the module
(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
information privacy policy https://www.uni-jena.de/datenschutz
information privacy policy
information privacy policy 
04/2022
date of document
date of document
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Based on the certificate of the internship institution about the type and scope of the professional internship and with a description of the activity carried out (internship certificate), the internship in the module BGEO6.1 is: 
Information to the internship 
 
Students of Biogeosciences within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 6 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 18 April 2012. 
 
The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
Many organizations are eligible for the internship: 
Institutions close to the field (authorities/offices, companies from agriculture, water management/waterworks, energy production, etc.)   private companies, e.g. in the fields of mining, remediation, building materials production, surveying/geoinformatics or high-tech productionNon-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations in the fields of nature conservation and protection, environmental advice/consulting, landscape planning, etc. 
The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. However, the issuance of a work certificate with documented activities of the intern must be submitted with the internship report.
Information to the internship  Students of Biogeosciences within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 6 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 18 April 2012.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Many organizations are eligible for the internship: Institutions close to the field (authorities/offices, companies from agriculture, water management/waterworks, energy production, etc.)   private companies, e.g. in the fields of mining, remediation, building materials production, surveying/geoinformatics or high-tech productionNon-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations in the fields of nature conservation and protection, environmental advice/consulting, landscape planning, etc. The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. However, the issuance of a work certificate with documented activities of the intern must be submitted with the internship report.
Information to the internship  Students of Biogeosciences within the study programme Bachelor of Science (B. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 6 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 18 April 2012.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Many organizations are eligible for the internship: Institutions close to the field (authorities/offices, companies from agriculture, water management/waterworks, energy production, etc.)   private companies, e.g. in the fields of mining, remediation, building materials production, surveying/geoinformatics or high-tech productionNon-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations in the fields of nature conservation and protection, environmental advice/consulting, landscape planning, etc. The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. However, the issuance of a work certificate with documented activities of the intern must be submitted with the internship report.
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 522 and amounts to 6 weeks total time (approx. 240 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 522 and amounts to 6 weeks total time (approx. 240 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master's degree of Geography at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-related internship  is a curricular compulsory component - module GEOG 522 and amounts to 6 weeks total time (approx. 240 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
weeks
weeks
weeks
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
After completion of the internship, I will submit an internship certificate by the internship provider to the examination board.
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
company signature
company signature
company signature
company stamp
company stamp
company stamp
Approval of the internship by the examinations committee 
(approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
signature examinations committee
signature examinations committee
signature examinations committee
information privacy policy https://www.uni-jena.de/datenschutz
information privacy policy
information privacy policy 
04/2021
date of document
date of document
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the internship certificate, the internship in module GEOG 522 is: 
Based on the internship certificate, the internship in module GEOG 522 is: 
Based on the internship certificate, the internship in module GEOG 522 is: 
Information to the internship 
 
Students of Geography within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018. 
 
The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
Depending on the focus of your studies (climate and environmental change or migration, demographic change, and regional development), there are numerous organizations that may be considered for a career-oriented internship: 
Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.Non-university research institutions   
The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
 
§ 9 Job-oriented internship (STO) 
(1) The job-oriented internship is integrated in companies, institutions (universities and research institutions) and other organizations (e.g. non-governmental organizations, authorities). It is usually to be completed in the second year of study (lecture-free period between 3rd and 4th semester). The purpose of the internship is to gain practical experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further education.
(2) The internship has a duration of at least six weeks in the case of full-time employment. In the case of part-time employment, the internship shall be extended accordingly. 
(3) The internship must be applied for and approved by the chairperson of the examination board before it begins (usually four weeks in advance).  
(4) Proof of the internship completed must be provided in the form of a certificate issued by the internship site, which provides information on the type and scope of the professional internship as well as the activity performed (internship certificate). The chairman of the examination board shall decide on the recognition. 
(5) Relevant professional activities or relevant internships already completed after the acquisition of the first professional qualification and before the start of studies can be recognized upon application upon presentation of a certificate from the employer or the internship agency and a report on the activity (internship report), if the activity meets the requirements for the internship. 
(6) If the internship is recognized, 10 credit points are awarded.
Information to the internship  Students of Geography within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Depending on the focus of your studies (climate and environmental change or migration, demographic change, and regional development), there are numerous organizations that may be considered for a career-oriented internship: Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.Non-university research institutions   The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
Information to the internship  Students of Geography within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 9 weeks duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 19 February 2018.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Depending on the focus of your studies (climate and environmental change or migration, demographic change, and regional development), there are numerous organizations that may be considered for a career-oriented internship: Organisations with activities in spatial documentation and information, publishers, GIS users, remote sensing institutions, information services, etc.  Authorities and organisations of nature conservation and environmental protection, meteorological services, landscape planning, etc.   Authorities and organisations of urban, regional and state planning, spatial planning, business location planning and logistics, tourism, market research, etc.Non-university research institutions   The career-oriented internship is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
According to § 20 of the examination regulations and § 11 of the study regulations in the Master's degree of Geoinformatics at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-/research related internship is a curricular compulsory component - module GEO 407 and amounts to 7 weeks total time (approx. 280 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 20 of the examination regulations and § 11 of the study regulations in the Master's degree of Geoinformatics at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-/research related internship is a curricular compulsory component - module GEO 407 and amounts to 7 weeks total time (approx. 280 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
According to § 20 of the examination regulations and § 11 of the study regulations in the Master's degree of Geoinformatics at the Friedrich Schiller University of Jena, a job-/research related internship is a curricular compulsory component - module GEO 407 and amounts to 7 weeks total time (approx. 280 hours). I hereby apply for approval of the following internship:
weeks
weeks
weeks
Latest one month after completion of the internship, I will submit a report, along with a confirmation by the supervisor to the examiner.
Latest one month after completion of the internship, I will submit a report, along with a confirmation by the supervisor to the examiner.
Latest one month after completion of the internship, I will submit a report, along with a confirmation by the supervisor to the examiner.
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
Confirmation of the internship
company signature
company signature
company signature
company stamp
company stamp
company stamp
Approval of the internship by the examinations committee 
(approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
Approval of the internship by the examinations committee (approval must be obtained 4 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned internship is approved. It is confirmed to the institution granting the internship that the internship is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
signature examinations committee
signature examinations committee
signature examinations committee
information privacy policy https://www.uni-jena.de/datenschutz
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04/2021
date of document
date of document
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the internship report, the internship is:
Based on the internship report, the internship is:
Based on the internship report, the internship is:
Information to the internship 
 
Students of Geoinformatics within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 7 weeks duration during their studies according to § 20 of the Examination Regulations (PO) or § 11 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena. 
 
The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
 
§ 11 Job-oriented internship (STO) 
(1) The job-oriented internship (§ 20 MPO) is to be completed after the achievement of 60 LP from the first year of study. It should preferably be carried out in research-oriented institutions or research projects and is supervised by a member of the Department of Geoinformatics.
(2) The job-oriented internship has a duration of at least seven weeks in case of full-time employment. In the case of part-time employment, the internship shall be extended accordingly. Twenty working hours are credited for the preparation of the internship report. 
(3) The job-oriented internship must be applied for to the chairperson of the examination board, naming the supervisor. Approval and confirmation of the supervisor can be refused if the internship demonstrably does not serve to further the subject study of Geoinformatics. 
(4) The completed internship is to be documented by a report signed by the internship provider, which is to be submitted to the module supervisor within one month after the completion of the internship and is to be evaluated by him according to MPO § 10 para. 3 within two weeks after submission. 
(5) The module supervisor shall issue a module certificate confirming the acceptance of the report and the successful completion of the internship. 
(6) Relevant professional activities or a relevant internship already completed before the start of the study program can be recognized upon application upon submission of a certificate from the employer or the internship site and a report on the activity (internship report).
(7) If the internship is passed, 10 credit points are awarded.
Information to the internship  Students of Geoinformatics within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 7 weeks duration during their studies according to § 20 of the Examination Regulations (PO) or § 11 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
Information to the internship  Students of Geoinformatics within the study programme Master of Science (M. Sc.) have to complete a professionally oriented internship of at least 7 weeks duration during their studies according to § 20 of the Examination Regulations (PO) or § 11 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena.  The internship serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the internship should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  The career-oriented internship is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since interns usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the internship-granting body - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the office granting the internship and the intern. The issuing of a certificate of employment shall also be regulated solely between the internship-providing body and the trainee during the internship.
According to § 6 of the study regulations in the Master of Geosciences (M.Sc.) at the Friedrich Schiller University Jena, modules from the interdisciplinary compulsory elective area can be completed as a curricular component. This includes, among other things, the professional field-related project - module MGEO004 - with a total scope of 160 hours (can be completed part-time during the course of study or full-time during the lecture-free period). I hereby apply for the approval of the following project:
According to § 6 of the study regulations in the Master of Geosciences (M.Sc.) at the Friedrich Schiller University Jena, modules from the interdisciplinary compulsory elective area can be completed as a curricular component. This includes, among other things, the professional field-related project - module MGEO004 - with a total scope of 160 hours (can be completed part-time during the course of study or full-time during the lecture-free period). I hereby apply for the approval of the following project:
According to § 6 of the study regulations in the Master of Geosciences (M.Sc.) at the Friedrich Schiller University Jena, modules from the interdisciplinary compulsory elective area can be completed as a curricular component. This includes, among other things, the professional field-related project - module MGEO004 - with a total scope of 160 hours (can be completed part-time during the course of study or full-time during the lecture-free period). I hereby apply for the approval of the following project:
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the professional field-related project
Confirmation of the professional field-related project
Confirmation of the professional field-related project
institution's signature
institution's signature
institution's signature
institution stamp
institution stamp
institution stamp
Approval of the professional field-related project by the person responsible for the module
(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
Approval of the professional field-related project by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
Approval of the professional field-related project by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
The above-mentioned project is approved. 
The above-mentioned project is approved. 
The above-mentioned project is approved. 
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
10/2022
date of document
date of document
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Recognition of the  professional field-related project
Recognition of the  internship
Recognition of the  internship
Based on the project report the internship in the module MGEO004 is: 
Based on the project report the internship in the module MGEO004 is: 
Based on the project report the internship in the module MGEO004 is: 
Information to the professional field-related project
 
According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. 
The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation.
 
Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university. 
 
The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
Information to the professional field-related project According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation. Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university.  The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
Information to the professional field-related project According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation. Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university.  The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a research-related project module is provided as a curricular compulsory component - module MUGM100. According to the module description, the attendance time comprises 250 hours, the total amount of research hours comprises 450 hours. I hereby apply for the approval of the following research-related project:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a research-related project module is provided as a curricular compulsory component - module MUGM100. According to the module description, the attendance time comprises 250 hours, the total amount of research hours comprises 450 hours. I hereby apply for the approval of the following research-related project:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a research-related project module is provided as a curricular compulsory component - module MUGM100. According to the module description, the attendance time comprises 250 hours, the total amount of research hours comprises 450 hours. I hereby apply for the approval of the following research-related project:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a field-related project module is planned as a curricular compulsory component - module MUGM200. According to the module description, the attendance time comprises a total of 400 hours and thus approx. 10 weeks full-time. I hereby apply for the approval of the following work-related project:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a job-related project module is planned as a curricular compulsory component - module MUGM200. According to the module description, the attendance time comprises a total of 400 hours and thus approx. 10 weeks full-time (8 hours/day). I hereby apply for the approval of the following work-related project:
According to § 4 of the examination regulations and § 9 of the study regulations in the Master Environmental and Geo-resource Management (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a job-related project module is planned as a curricular compulsory component - module MUGM200. According to the module description, the attendance time comprises a total of 400 hours and thus approx. 10 weeks full-time. I hereby apply for the approval of the following work-related project:
weeks
weeks
weeks
After completion of the project, I will submit a certification from the institution with the work activities. 
After completion of the project, I will submit a certification from the institution with the work activities. 
After completion of the project, I will submit a certification from the institution with the work activities. 
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the project
Confirmation of the project
Confirmation of the project
institution's signature
institution's signature
institution's signature
institution stamp
institution stamp
institution stamp
Approval of the project by the person responsible for the module
(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the project by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
Approval of the project by the person responsible for the module(approval must be obtained 2 weeks before the start of the internship)
The above-mentioned project is approved. It is confirmed to the institution granting the project that it is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned project is approved. It is confirmed to the institution granting the project that it is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
The above-mentioned project is approved. It is confirmed to the institution granting the project that it is compulsory in the curriculum of the examination and study regulations. 
A graded project report or poster presentation is prepared as an examination performance (please delete where not applicable).
A graded project report or poster presentation is prepared as an examination performance (please delete where not applicable).
A graded project report or poster presentation is prepared as an examination performance (please delete where not applicable).
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
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information privacy policy
information privacy policy 
05/2022
date of document
date of document
Information on the research-related project 
Students of the Master's programme Environmental and Geo-resource Management (M. Sc.) have to complete a research-related project of approx. 250 hours during their studies according to § 4 of the examination regulations (PO) or § 9 of the study regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 20 February 2019. 
The aim of the project is to work intensively on a relevant topic area from environmental and geo-resource management. After documenting existing data on the topic, questions are to be derived. Problem-solving concepts will be developed for concrete case studies. Biological, geoscientific, geographical and/or chemical laboratory methods are used for this purpose. 
The research-related project module is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  
Information on the research-related project Students of the Master's programme Environmental and Geo-resource Management (M. Sc.) have to complete a research-related project of approx. 250 hours during their studies according to § 4 of the examination regulations (PO) or § 9 of the study regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 20 February 2019. The aim of the project is to work intensively on a relevant topic area from environmental and geo-resource management. After documenting existing data on the topic, questions are to be derived. Problem-solving concepts will be developed for concrete case studies. Biological, geoscientific, geographical and/or chemical laboratory methods are used for this purpose. The research-related project module is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  
Information on the research-related project Students of the Master's programme Environmental and Geo-resource Management (M. Sc.) have to complete a research-related project of approx. 250 hours during their studies according to § 4 of the examination regulations (PO) or § 9 of the study regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 20 February 2019. The aim of the project is to work intensively on a relevant topic area from environmental and geo-resource management. After documenting existing data on the topic, questions are to be derived. Problem-solving concepts will be developed for concrete case studies. Biological, geoscientific, geographical and/or chemical laboratory methods are used for this purpose. The research-related project module is part of the university education.  Therefore, there is no entitlement to remuneration.  
Information to the field-related project
 
Students within the study programme Master of Science (M. Sc.) Environmental and Georessources Management have to complete a professionally oriented project of at least 400 hours (10 weeks) duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 20 February  2019.
 
The project serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the project should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities. 
 
Many institutions are eligible for the project: 
private and public companies in the fields of mining, remediation, building materials production, water and energy supply, environmental services and recycling, surveying and geoinformatics, etc.Non-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations, e.g. in nature conservation and environmental protection, environmental advice/consulting or landscape planning. 
 
The field-related project is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since students usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the institution - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the institution and the student. This also applies to the issuing of a certificate of employment.
Information to the occupational project Students within the study programme Master of Science (M. Sc.) Environmental and Georessources Management have to complete a professionally oriented project of at least 400 hours (10 weeks) duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 20 February  2019. The project serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the project should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Many institutions are eligible for the project: private and public companies in the fields of mining, remediation, building materials production, water and energy supply, environmental services and recycling, surveying and geoinformatics, etc.Non-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations, e.g. in nature conservation and environmental protection, environmental advice/consulting or landscape planning.  The occupational project is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since students usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the institution - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the institution and the student. This also applies to the issuing of a certificate of employment.
Information to the occupational project Students within the study programme Master of Science (M. Sc.) Environmental and Georessources Management have to complete a professionally oriented project of at least 400 hours (10 weeks) duration during their studies according to § 4 of the Examination Regulations (PO) or § 9 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemical and Geosciences of the Friedrich Schiller University of Jena dated 20 February  2019. The project serves to gain practical work experience and thus orientation towards a desired field of activity before entering professional life or further educational stages. Therefore, the project should broaden the professional qualifications and have a content-related reference to the studies and future professional activities.  Many institutions are eligible for the project: private and public companies in the fields of mining, remediation, building materials production, water and energy supply, environmental services and recycling, surveying and geoinformatics, etc.Non-university scientific/analytical institutions (research institutions, research services and analytical laboratories) Authorities and organisations, e.g. in nature conservation and environmental protection, environmental advice/consulting or landscape planning.  The occupational project is part of the university education. Therefore, there is no entitlement to remuneration. However, since students usually perform substantive work when participating in projects, etc., remuneration - commensurate with the performance of the institution - is permissible. Corresponding agreements do not concern the university and are to be clarified directly between the institution and the student. This also applies to the issuing of a certificate of employment.
Grading of the project by the person responsible for the module
Grading of the project by the person responsible for the module
Grading of the project by the person responsible for the module
signature examiner
signature examiner
Further information/notes, if applicable
Further information/notes, if applicable
Further information/notes, if applicable
According to § 6 of the study regulations as well as the associated module catalogue in the Master Chemistry-Energy-Environment (M.Sc.) of the Friedrich Schiller University Jena, a project module with a total scope of 360 hours (approx. 9 weeks incl. self-study and report) is planned as a curricular compulsory component - module MCEU3.3. I hereby apply for the approval of the following non-university project:
According to § 6 of the study regulations in the Master of Geosciences (M.Sc.) at the Friedrich Schiller University Jena, modules from the interdisciplinary compulsory elective area can be completed as a curricular component. This includes, among other things, the professional field-related project - module MGEO004 - with a total scope of 160 hours (can be completed part-time during the course of study or full-time during the lecture-free period). I hereby apply for the approval of the following project:
According to § 6 of the study regulations in the Master of Geosciences (M.Sc.) at the Friedrich Schiller University Jena, modules from the interdisciplinary compulsory elective area can be completed as a curricular component. This includes, among other things, the professional field-related project - module MGEO004 - with a total scope of 160 hours (can be completed part-time during the course of study or full-time during the lecture-free period). I hereby apply for the approval of the following project:
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor at FSU Jena including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
After completion of the project, I will submit a report to the module supervisor including a certificate from the institution/project office with a detailed list of work activities.
student's signature
student's signature
student's signature
Confirmation of the non-university project
Confirmation of the non-university project
Confirmation of the non-university project
institution's signature
institution's signature
institution's signature
institution stamp
institution stamp
institution stamp
Approval of the non-university project by the person responsible for the module at FSU Jena
(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
Approval of the non-university project by the person responsible for the module at FSU Jena(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
Approval of the non-university project by the person responsible for the module at FSU Jena(approval must be obtained 2 weeks before the start of the project)
The above-mentioned project is approved. 
The above-mentioned project is approved. 
The above-mentioned project is approved. 
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
signature person responsible for the module
01/2023
date of document
date of document
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information privacy policy 
Information to the professional field-related project
 
According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. 
The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation.
 
Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university. 
 
The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
Information to the professional field-related project According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation. Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university.  The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
Information to the professional field-related project According to § 6 of the Study Regulations (STO) of the Faculty of Chemistry and Earth Sciences of the Friedrich Schiller University Jena dated 21 January 2021, students of Earth Sciences with a Master of Science (M. Sc.) degree can complete achievements in the interdisciplinary compulsory elective area to the extent of a maximum of 24 credit points for the acquisition of subject-specific and interdisciplinary competences during their studies. One possibility is the professional field-related project. The project serves to prepare students for professional practice in a geoscientific field of activity. Possible options include field work such as geological mapping, research and job-related internships in public authorities, industrial companies and research institutions as well as project work to deepen methodological skills. The supervision should be chosen from the fields of geology, geophysics or mineralogy according to the planned orientation. Numerous institutions are eligible for this project; it is not possible to carry it out at the university.  The professional field-related project is not subject to the Act Regulating a General Minimum Wage.
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Carolin Thiel
Antragsformular für ein berufs- bzw. forschungsbezogenes Praktikum bzw. Projekt
	please click for english version: 
	für deutsche Version bitte hier drücken: 
	Bitte tragen Sie Ihren Vor- und Zunamen hier ein: 
	Bitte tragen Sie Ihre Matrikelnummer hier ein: 
	Bitte tragen Sie Ihre E-Mailadresse der Uni Jena hier ein: 
	Bitte wählen Sie Ihren Studiengang aus: 
	Bitte wählen Sie das entsprechende Modul aus: 
	im Zeitraum vom: [bitte Datum des Praktikumsbeginns eintragen]: 
	im Zeitraum bis: [bitte Datum des Praktikumsende eintragen]: 
	bitte entsprechende Wochenzahl eintragen: 
	Name der Institution: 
	Anschrift der Institution: 
	ggf. Homepage des Unternehmens eintragen: 
	please let the company sign here: 
	please insert today's date: 
	Wir bestätigen die oben gemachten Angaben. Die Studierende/ der Studierende wird sich mit folgenden Tätigkeiten befassen:: [ggf. Nennung eines Projekttitels]
	passed: 0
	not passed (ungraded): 0
	examined by:: 
	Stunden/Tag: 
	Tage/Woche: 
	non-lecture period: 
	during the course of studies: 
	Bitte den Namen der Betreuerin/ des Betreuers eintragen: 
	name of examiner: 
	The examination performance in the second attempt is assessed with the grade: 
	please fill in your name: 
	please fill in your matriculation number: 
	please fill in your E-Mail address at University of Jena: 
	please select the study programme you are enrolled at the University of Jena : 
	please choose the project module: 
	in the period from: 
	until: 
	equals: 
	please insert the name of the institution here : 
	please insert the address of the institution here : 
	please insert the homepage of the institution here : 
	please sign here: 
	please insert today's date: 
	We confirm the information given above. The student will engage in the following activities:: 
	please insert the name of the supervisor : 
	hours/day: 
	days/week: 



